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Bezirksklasse Gruppe 1

SV Eichsel II : ESV Weil II 
Samstag, 16.09.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Eichsel II gegen den ESV Weil II

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm der ESV Weil II beim 8:8 gegen den SV Eichsel II in der
Bezirksklasse Gruppe 1 einen Zähler mit. Besonders Rudolf Koger behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den ESV Weil II gewinnen.
Herausragend agierte das obere Paarkreuz des SV Eichsel II, das in allen Matches ungeschlagen
blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 34:31.
Bemerkenswert war, dass der ESV Weil II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Jünge / Weissenberger gewannen ihr Spiel gegen Anzibor / Karnich
überzeugend mit 3:0. Die siegbringende Taktik fehlte indes Rütschlin und Höferlin bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Poller und Antosik ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3
endete das Doppel zwischen Hörth / Rütschlin und Stadler / Koger aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Björn Jünge überzeugte im Match gegen Victorien Stadler, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Tobias Weissenberger und Ludmilla Anzibor, ehe
sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Sieg holte am Nachbartisch Ralf Rütschlin bei seinem 3:1
gegen David Antosik. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das folgende
Einzel zwischen Rainer Höferlin und Dirk Poller, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. In vier Sätzen verlor Jürgen Hörth seine Partie gegen Harald Karnich, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Finn Rütschlin gegen Rudolf Koger. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Eichsel II
und des ESV Weil II in die Box. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Björn Jünge
anschließend gegen Ludmilla Anzibor. Passende spielerische Mittel hatte Tobias Weissenberger
letztlich an der Hand, um Victorien Stadler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Rütschlin und Dirk
Poller beendet, das Ralf Rütschlin letztendlich gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Fünf Sätze lang beharkten sich Rainer Höferlin und David Antosik, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es war ein langes Spiel, bis Jürgen Hörth seine 2:
3-Niederlage gegen Rudolf Koger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Finn Rütschlin den Fünf-Satz-Sieg gegen Harald
Karnich feiern konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die Drei-Satz-Pleite von Jünge / Weissenberger gegen Poller / Antosik. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Eichsel II tritt dabei geben den TTV Schönau-Todtnau an,
während es der ESV Weil II mit dem SV Wieslet zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Eichsel II

Doppel: Jünge / Weissenberger 1:1, Rütschlin / Höferlin 0:1, Hörth / Rütschlin 0:1 
Einzel: B. Jünge 2:0, T. Weissenberger 2:0, R. Rütschlin 2:0, R. Höferlin 0:2, J. Hörth 0:2, F.
Rütschlin 1:1 

 ESV Weil II
Doppel: Poller / Antosik 2:0, Anzibor / Karnich 0:1, Stadler / Koger 1:0 
Einzel: L. Anzibor 0:2, V. Stadler 0:2, D. Poller 1:1, D. Antosik 1:1, R. Koger 2:0, H. Karnich 1:1


